
 

 

 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein „SV Tröbnitz 1923 e.V.“  zum  

(Datum)__________________________ (Abteilung)_____________________________________________ . 

Die Satzung des Vereins erkenne ich an. Die Beiträge werden nur im Lastschriftverfahren erhoben. 

Der Lastschrifteinzug erfolgt jeweils am letzten Bankarbeitstag der Monate März und September. 

Ein Austritt aus dem Verein kann jeweils zum 30.06. sowie 31.12. eines Jahres erfolgen und muss mit einer 

4-wöchigen Kündigungsfrist durch eine schriftliche Erklärung angezeigt werden. 

 

Kontakt zum Sportverein:  

SV Tröbnitz 1923 e. V. , c/o Ines Westphal, Am Waldrand 7, 07646 Stadtroda 

Tel. 036428 49349 / info@sv-troebnitz.de 

 

 

___________________________     ___________________________ 

Name, Vorname       Telefonnummer 

 

_________________________     ___________________________ 

Geburtsdatum       E-Mail 

 

_________________________      

Straße, Hausnummer      

 

_________________________     

Postleitzahl, Ort       

    

____________     ____________________________        

Datum      Unterschrift      

      (Bei Minderjährigen Unterschrift Erziehungsberechtigte) 

 

     ( )  Ich bin über die satzungsgemäße Erhebung, Speicherung und Verarbeitung meiner Daten belehrt worden, 

habe diese verstanden und erkläre mein Einverständnis. Eine schriftliche Belehrung über meine Rechte 

nach den Art. 15-21 DS-GVO ist mir mit diesem Antrag ausgehändigt worden. Die Satzung habe ich zur 

Kenntnis genommen und ist für mich weiterhin einsehbar. Mir ist bekannt, dass ich diese Erklärung 

jederzeit widerrufen kann. 

_________________________________________________________________________________ 

 

Erteilung eines Mandats zum Einzug von SEPA-Basis-Lastschriften 
 
Zahlungs- 

Empfänger: 

SV Tröbnitz 1923 e.V. 

Gläubiger-ID-Nr. DE93ZZZ00000256703 

 

Mandatsreferenz: 080056/wird vom SV vergeben 

 

Kontoinhaber:    Name, Anschrift wie oben 

Name: Vorname: 

PLZ: Straße: 

Konto-Nr.: BLZ: 

IBAN:  

Geldinstitut: 

 

Mandat für Einzug 

von SEPA-Basis-

Lastschrift: 

 

 

 

 

Ich/Wir ermächtige/n den SV Tröbnitz 1923 e.V. Zahlungen vom o.g. Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom 

SV Tröbnitz 1923 e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 

Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 

mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Ort, Datum Unterschrift des/der Kontoinhaber(s) 
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ke

, w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
 o

de
r 

hi
st

or
is

ch
e 

Fo
rs

ch
un

gs
zw

ec
ke

 o
de

r 
fü

r 
st

at
is

ti
sc

he
 Z

w
ec

ke
 

ge
m

äß
 A

rt
ik

el
 8

9 
A

bs
at

z 
1,

 s
ow

ei
t 

da
s 

in
 A

bs
at

z 
1 

ge
na

nn
te

 R
ec

ht
 v

or
au

ss
ic

ht
li

ch
 d

ie
V

er
w

ir
kl

ic
hu

ng
 d

er
 Z

ie
le

 d
ie

se
r 

V
er

ar
be

it
un

g 
un

m
ög

lic
h 

m
ac

ht
 o

de
r 

er
ns

th
af

t b
ee

in
tr

äc
ht

ig
t, 

od
er

 
e)

zu
r 

G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

, A
us

üb
un

g 
od

er
 V

er
te

id
ig

un
g 

vo
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

üc
he

n.
 

A
rt

ik
el

 1
8 

R
ec

ht
 a

uf
 E

in
sc

hr
än

k
un

g 
de

r 
V

er
ar

be
it

un
g 

(1
) 

D
ie

 b
et

ro
ff

en
e 

P
er

so
n 

ha
t 

da
s 

R
ec

ht
, v

on
 d

em
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

di
e 

E
in

sc
hr

än
ku

ng
 d

er
 V

er
ar

be
itu

ng
 z

u 
ve

rl
an

ge
n,

 w
en

n 
ei

ne
 d

er
 f

ol
ge

nd
en

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 g
eg

eb
en

 is
t:

 
a)

di
e 

R
ic

ht
ig

ke
it

 d
er

 p
er

so
ne

nb
ez

og
en

en
 D

at
en

 v
on

 d
er

 b
et

ro
ff

en
en

 P
er

so
n 

be
st

ri
tt

en
 w

ir
d,

 u
nd

 z
w

ar
 f

ür
 e

in
e 

D
au

er
, d

ie
 

es
 d

em
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

er
m

ög
li

ch
t, 

di
e 

R
ic

ht
ig

ke
it 

de
r 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
D

at
en

 z
u 

üb
er

pr
üf

en
, 

b)
 

di
e 

V
er

ar
be

itu
ng

 u
nr

ec
ht

m
äß

ig
 is

t u
nd

 d
ie

 b
et

ro
ff

en
e 

P
er

so
n 

di
e 

L
ös

ch
un

g 
de

r 
pe

rs
on

en
be

zo
ge

ne
n 

D
at

en
 a

bl
eh

nt
 u

nd
 

st
at

td
es

se
n 

di
e 

E
in

sc
hr

än
ku

ng
 d

er
 N

ut
zu

ng
 d

er
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

 D
at

en
 v

er
la

ng
t;

 
c)

de
r 

V
er

an
tw

or
tli

ch
e 

di
e 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
D

at
en

 f
ür

 d
ie

 Z
w

ec
ke

 d
er

 V
er

ar
be

itu
ng

 n
ic

ht
 l

än
ge

r 
be

nö
ti

gt
, 

di
e

be
tr

of
fe

ne
 P

er
so

n 
si

e 
je

do
ch

 z
ur

 G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

, A
us

üb
un

g 
od

er
 V

er
te

id
ig

un
g 

vo
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

üc
he

n 
be

nö
ti

gt
, o

de
r 

d)
 

di
e 

be
tr

of
fe

ne
 P

er
so

n 
W

id
er

sp
ru

ch
 g

eg
en

 d
ie

 V
er

ar
be

it
un

g 
ge

m
äß

 A
rt

ik
el

 2
1 

A
bs

at
z 

1 
ei

ng
el

eg
t 

ha
t, 

so
la

ng
e 

no
ch

ni
ch

t f
es

ts
te

ht
, o

b 
di

e 
be

re
ch

tig
te

n 
G

rü
nd

e 
de

s 
V

er
an

tw
or

tli
ch

en
 g

eg
en

üb
er

 d
en

en
 d

er
 b

et
ro

ff
en

en
 P

er
so

n 
üb

er
w

ie
ge

n.
(2

) 
W

ur
de

 d
ie

 V
er

ar
be

it
un

g 
ge

m
äß

 A
bs

at
z 

1 
ei

ng
es

ch
rä

nk
t, 

so
 d

ür
fe

n 
di

es
e 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
D

at
en

 —
 v

on
 ih

re
r S

pe
ic

he
ru

ng
 

ab
ge

se
he

n 
—

 n
ur

 m
it

 E
in

w
ill

ig
un

g 
de

r 
be

tr
of

fe
ne

n 
P

er
so

n 
od

er
 z

ur
 G

el
te

nd
m

ac
hu

ng
, 

A
us

üb
un

g 
od

er
 V

er
te

id
ig

un
g 

vo
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

üc
he

n 
od

er
 z

um
 S

ch
ut

z 
de

r 
R

ec
ht

e 
ei

ne
r 

an
de

re
n 

na
tü

rl
ic

he
n 

od
er

 j
ur

is
ti

sc
he

n 
P

er
so

n 
od

er
 a

us
 G

rü
nd

en
 e

in
es

 
w

ic
ht

ig
en

 ö
ff

en
tli

ch
en

 I
nt

er
es

se
s 

de
r 

U
ni

on
 o

de
r 

ei
ne

s 
M

it
gl

ie
ds

ta
at

s 
ve

ra
rb

ei
te

t 
w

er
de

n.
 L

 1
19

/4
4 

D
E

 A
m

ts
bl

at
t 

de
r 

E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 4
.5

.2
01

6 
(3

) 
E

in
e 

be
tr

of
fe

ne
 

P
er

so
n,

 
di

e 
ei

ne
 

E
in

sc
hr

än
ku

ng
 

de
r 

V
er

ar
be

it
un

g 
ge

m
äß

 
A

bs
at

z 
1 

er
w

ir
kt

 
ha

t, 
w

ir
d 

vo
n 

de
m

 
V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

un
te

rr
ic

ht
et

, b
ev

or
 d

ie
 E

in
sc

hr
än

ku
ng

 a
uf

ge
ho

be
n 

w
ir

d.
 

A
rt

ik
el

 1
9 

M
it

te
il

un
gs

p
fl

ic
h

t 
im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it
 d

er
 B

er
ic

ht
ig

un
g 

od
er

 L
ös

ch
un

g 
pe

rs
on

en
be

zo
ge

ne
r 

 
D

at
en

 o
de

r 
de

r 
E

in
sc

hr
än

k
un

g 
d

er
 V

er
ar

b
ei

tu
ng

 

D
er

 V
er

an
tw

or
tl

ic
he

 t
ei

lt
 a

ll
en

 E
m

pf
än

ge
rn

, d
en

en
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

 D
at

en
 o

ff
en

ge
le

gt
 w

ur
de

n,
 j

ed
e 

B
er

ic
ht

ig
un

g 
od

er
 

L
ös

ch
un

g 
de

r 
pe

rs
on

en
be

zo
ge

ne
n 

D
at

en
 o

de
r 

ei
ne

 E
in

sc
hr

än
ku

ng
 d

er
 V

er
ar

be
itu

ng
 n

ac
h 

A
rt

ik
el

 1
6,

 A
rt

ik
el

 1
7 

A
bs

at
z 

1 
un

d 
A

rt
ik

el
 1

8 
m

it,
 e

s 
se

i d
en

n,
 d

ie
s 

er
w

ei
st

 s
ic

h 
al

s 
un

m
ög

lic
h 

od
er

 is
t m

it
 e

in
em

 u
nv

er
hä

ltn
is

m
äß

ig
en

 A
uf

w
an

d 
ve

rb
un

de
n.

 
D

er
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
 u

nt
er

ri
ch

te
t d

ie
 b

et
ro

ff
en

e 
P

er
so

n 
üb

er
 d

ie
se

 E
m

pf
än

ge
r,

 w
en

n 
di

e 
be

tr
of

fe
ne

 P
er

so
n 

di
es

 v
er

la
ng

t. 

A
rt

ik
el

 2
0 

R
ec

ht
 a

uf
 D

at
en

ü
be

rt
ra

gb
ar

ke
it

 

(1
) 

D
ie

 b
et

ro
ff

en
e 

Pe
rs

on
 h

at
 d

as
 R

ec
ht

, 
di

e 
si

e 
be

tr
ef

fe
nd

en
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

 D
at

en
, 

di
e 

si
e 

ei
ne

m
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

be
re

it
ge

st
el

lt
 h

at
, i

n 
ei

ne
m

 s
tr

uk
tu

ri
er

te
n,

 g
än

gi
ge

n 
un

d 
m

as
ch

in
en

le
sb

ar
en

 F
or

m
at

 z
u 

er
ha

lt
en

, u
nd

 s
ie

 h
at

 d
as

 R
ec

ht
, d

ie
se

 
D

at
en

 e
in

em
 a

nd
er

en
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

oh
ne

 B
eh

in
de

ru
ng

 d
ur

ch
 d

en
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n,

 d
em

 d
ie

 p
er

so
ne

nb
ez

og
en

en
 D

at
en

 
be

re
it

ge
st

el
lt

 w
ur

de
n,

 z
u 

üb
er

m
it

te
ln

, s
of

er
n 

a)
di

e 
V

er
ar

be
itu

ng
 a

uf
 e

in
er

 E
in

w
il

lig
un

g 
ge

m
äß

 A
rt

ik
el

 6
 A

bs
at

z 
1 

B
uc

hs
ta

be
 a

 o
de

r 
A

rt
ik

el
 9

 A
bs

at
z 

2 
B

uc
hs

ta
be

 a
od

er
 a

uf
 e

in
em

 V
er

tr
ag

 g
em

äß
 A

rt
ik

el
 6

 A
bs

at
z 

1 
B

uc
hs

ta
be

 b
 b

er
uh

t u
nd

 
b)

 
di

e 
V

er
ar

be
it

un
g 

m
it

hi
lf

e 
au

to
m

at
is

ie
rt

er
 V

er
fa

hr
en

 e
rf

ol
gt

.
(2

) 
B

ei
 d

er
 A

us
üb

un
g 

ih
re

s 
R

ec
ht

s 
au

f 
D

at
en

üb
er

tr
ag

ba
rk

ei
t g

em
äß

 A
bs

at
z 

1 
ha

t d
ie

 b
et

ro
ff

en
e 

P
er

so
n 

da
s 

R
ec

ht
, z

u 
er

w
ir

ke
n,

 
da

ss
 d

ie
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

 D
at

en
 d

ir
ek

t v
on

 e
in

em
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

ei
ne

m
 a

nd
er

en
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
n 

üb
er

m
it

te
lt

 w
er

de
n,

 
so

w
ei

t d
ie

s 
te

ch
ni

sc
h 

m
ac

hb
ar

 is
t. 

(3
) 

D
ie

 A
us

üb
un

g 
de

s 
R

ec
ht

s 
na

ch
 A

bs
at

z 
1 

de
s 

vo
rl

ie
ge

nd
en

 A
rt

ik
el

s 
lä

ss
t 

A
rt

ik
el

 1
7 

un
be

rü
hr

t. 
D

ie
se

s 
R

ec
ht

 g
il

t 
ni

ch
t 

fü
r 

ei
ne

 V
er

ar
be

itu
ng

, 
di

e 
fü

r 
di

e 
W

ah
rn

eh
m

un
g 

ei
ne

r 
A

uf
ga

be
 e

rf
or

de
rl

ic
h 

is
t, 

di
e 

im
 ö

ff
en

tl
ic

he
n 

In
te

re
ss

e 
li

eg
t 

od
er

 i
n 

A
us

üb
un

g 
öf

fe
nt

li
ch

er
 G

ew
al

t e
rf

ol
gt

, d
ie

 d
em

 V
er

an
tw

or
tl

ic
he

n 
üb

er
tr

ag
en

 w
ur

de
. 

(4
) 

D
as

 R
ec

ht
 g

em
äß

 A
bs

at
z 

2 
da

rf
 d

ie
 R

ec
ht

e 
un

d 
Fr

ei
he

ite
n 

an
de

re
r 

P
er

so
ne

n 
ni

ch
t b

ee
in

tr
äc

ht
ig

en
. 

A
rt

ik
el

 2
1 

W
id

er
sp

ru
ch

sr
ec

h
t 

(1
) 

D
ie

 b
et

ro
ff

en
e 

P
er

so
n 

ha
t 

da
s 

R
ec

ht
, 

au
s 

G
rü

nd
en

, 
di

e 
si

ch
 a

us
 i

hr
er

 b
es

on
de

re
n 

S
it

ua
tio

n 
er

ge
be

n,
 j

ed
er

ze
it

 g
eg

en
 d

ie
 

V
er

ar
be

it
un

g 
si

e 
be

tr
ef

fe
nd

er
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
er

 D
at

en
, d

ie
 a

uf
gr

un
d 

vo
n 

A
rt

ik
el

 6
 A

bs
at

z 
1 

B
uc

hs
ta

be
n 

e 
od

er
 f

 e
rf

ol
gt

, 
W

id
er

sp
ru

ch
 e

in
zu

le
ge

n;
 d

ie
s 

gi
lt 

au
ch

 fü
r e

in
 a

uf
 d

ie
se

 B
es

tim
m

un
ge

n 
ge

st
üt

zt
es

 P
ro

fi
li

ng
. D

er
 V

er
an

tw
or

tl
ic

he
 v

er
ar

be
it

et
 

di
e 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
D

at
en

 n
ic

ht
 m

eh
r,

 e
s 

se
i 

de
nn

, 
er

 k
an

n 
zw

in
ge

nd
e 

sc
hu

tz
w

ür
di

ge
 G

rü
nd

e 
fü

r 
di

e 
V

er
ar

be
it

un
g 

na
ch

w
ei

se
n,

 d
ie

 d
ie

 I
nt

er
es

se
n,

 R
ec

ht
e 

un
d 

Fr
ei

he
it

en
 d

er
 b

et
ro

ff
en

en
 P

er
so

n 
üb

er
w

ie
ge

n,
 o

de
r 

di
e 

V
er

ar
be

itu
ng

 d
ie

nt
 d

er
 

G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

, A
us

üb
un

g 
od

er
 V

er
te

id
ig

un
g 

vo
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

üc
he

n.
 

(2
) 

W
er

de
n 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

 D
at

en
 v

er
ar

be
it

et
, 

um
 D

ir
ek

tw
er

bu
ng

 z
u 

be
tr

ei
be

n,
 s

o 
ha

t 
di

e 
be

tr
of

fe
ne

 P
er

so
n 

da
s 

R
ec

ht
, 

je
de

rz
ei

t W
id

er
sp

ru
ch

 g
eg

en
 d

ie
 V

er
ar

be
it

un
g 

si
e 

be
tr

ef
fe

nd
er

 p
er

so
ne

nb
ez

og
en

er
 D

at
en

 z
um

 Z
w

ec
ke

 d
er

ar
ti

ge
r 

W
er

bu
ng

 
ei

nz
ul

eg
en

; d
ie

s 
gi

lt
 a

uc
h 

fü
r 

da
s 

P
ro

fi
li

ng
, s

ow
ei

t e
s 

m
it

 s
ol

ch
er

 D
ir

ek
tw

er
bu

ng
 in

 V
er

bi
nd

un
g 

st
eh

t. 
(3

) 
W

id
er

sp
ri

ch
t 

di
e 

be
tr

of
fe

ne
 P

er
so

n 
de

r 
V

er
ar

be
it

un
g 

fü
r 

Z
w

ec
ke

 d
er

 D
ir

ek
tw

er
bu

ng
, 

so
 w

er
de

n 
di

e 
pe

rs
on

en
be

zo
ge

ne
n 

D
at

en
 n

ic
ht

 m
eh

r 
fü

r 
di

es
e 

Z
w

ec
ke

 v
er

ar
be

it
et

. 4
.5

.2
01

6 
D

E
 A

m
ts

bl
at

t d
er

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 L
 1
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5 
(4

) 
D

ie
 b

et
ro

ff
en

e 
P

er
so

n 
m

us
s 

sp
ät

es
te

ns
 z

um
 Z

ei
tp

un
kt

 d
er

 e
rs

te
n 

K
om

m
un

ik
at

io
n 

m
it 

ih
r 

au
sd

rü
ck

lic
h 

au
f 

da
s 

in
 d

en
 

A
bs

ät
ze

n 
1 

un
d 

2 
ge

na
nn

te
 R

ec
ht

 h
in

ge
w

ie
se

n 
w

er
de

n;
 d

ie
se

r 
H

in
w

ei
s 

ha
t 

in
 e

in
er

 v
er

st
än

dl
ic

he
n 

un
d 

vo
n 

an
de

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
ge

tr
en

nt
en

 F
or

m
 z

u 
er

fo
lg

en
. 

(5
) 

Im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it

 d
er

 N
ut

zu
ng

 v
on

 D
ie

ns
te

n 
de

r 
In

fo
rm

at
io

ns
ge

se
lls

ch
af

t k
an

n 
di

e 
be

tr
of

fe
ne

 P
er

so
n 

un
ge

ac
ht

et
 d

er
 

R
ic

ht
li

ni
e 

20
02

/5
8/

E
G

 
ih

r 
W

id
er

sp
ru

ch
sr

ec
ht

 
m

it
te

ls
 

au
to

m
at

is
ie

rt
er

 
V

er
fa

hr
en

 
au

sü
be

n,
 

be
i 

de
ne

n 
te

ch
ni

sc
he

 
S

pe
zi

fi
ka

ti
on

en
 v

er
w

en
de

t w
er

de
n.

 
(6

) 
D

ie
 b

et
ro

ff
en

e 
P

er
so

n 
ha

t d
as

 R
ec

ht
, a

us
 G

rü
nd

en
, d

ie
 s

ic
h 

au
s 

ih
re

r b
es

on
de

re
n 

S
it

ua
ti

on
 e

rg
eb

en
, g

eg
en

 d
ie

 s
ie

 b
et

re
ff

en
de

 
V

er
ar

be
it

un
g 

si
e 

be
tr

ef
fe

nd
er

 p
er

so
ne

nb
ez

og
en

er
 D

at
en

, 
di

e 
zu

 w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 o

de
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